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Geistlicher Impuls 

 

Sankt Martin – nicht nur ein Fest für Kinder 

 
Sankt Martin ist wahrscheinlich der heute noch beliebteste und bekannteste 
Heilige. Auch in unserer säkularisierten Gesellschaft wird sein Fest am 11. No-
vember weiterhin gefeiert. Vor allem von Kindern. Die Laternenumzüge, die Lie-
der und das Martinsspiel, manchmal sogar mit dem Auftritt eines echten Pfer-
des, begeistern Kinder. Martin ist ein Sympathieträger. Die Geschichte von dem 
römischen Soldaten des vierten Jahrhunderts, der seinen Mantel mit dem 
Schwert in zwei Teile schneidet, um mit der einen Hälfte einen armen Mann vor 
dem Erfrieren zu retten, ist ja auch wirklich bestens dazu geeignet, für Mit-
menschlichkeit zu werben.  

Der Hl. Martin ist aber keine Märchenfigur. Sein Leben ist vielmehr sehr gut 
bezeugt und in vielen Biographien beschrieben worden: geboren wurde er 316 
in Pannonien (heute Ungarn), und wuchs in Pavia in Italien auf.  In jungen Jah-
ren trat er in die Armee ein und diente in Germanien und Gallien. Im Alter von 
42 Jahren quittierte Martin schließlich den Militärdienst, wurde Eremit, Mönch 
und Klostergründer. Gegen seinen Willen wurde er 371 zum Bischof von Tours 
gewählt. Schon zu Lebzeiten galt er als „ein Heiliger“, und sein Leben und sein 
Beispiel wirken bis heute nach.   

Im 4.Jhdt, als es noch nicht selbstverständlich war, ein Christ zu sein, entdeckt 
er für sich den Glauben, als seinen Lebensgrund. In der Mitte dieses Glaubens 
steht für ihn nicht „etwas“, sondern eine Person: Jesus Christus. Für IHN wollte 
er leben. Und die Geschichte des Hl. Martin wird deshalb heute noch weiterer-
zählt, weil in ihr der Satz von Jesus konkret geworden ist: „Liebt einander, wie 
ich Euch geliebt habe“.  
 
Obwohl für uns Heutigen die Martinsgeschichte weit weg zu sein scheint: wir 
werden selten einen Bettler treffen, den wir mit der Hälfte unseres Mantels vor 
dem Erfrieren bewahren könnten. Aber es gibt sie auch unter uns: obdachlose 
Menschen. In vielfältiger Form erleben auch wir heute „Kälte“, wenn auch an-
ders als damals der Bettler, dem der hl Martin begegnete. Und so wird auch 
unsere „Mantelteilung“ heute anders aussehen als damals: 
 
Auch in unserer Zeit und um uns herum gibt es viele Formen von Kälte, von 
geistiger und psychischer Obdachlosigkeit: 
 



 
 
+ kennen wir nicht Menschen, die keinen Anschluss finden, denen sich niemand     
   zuwendet... 
+ kennen wir nicht alte Menschen, die in ihren Wohnungen und in Heimen sit-     
   zen, und auf einen Besuch, einen Anruf warten... 
+ Menschen, die auf die Hilfe der Tafeln angewiesen sind 
+ wie viel Kälte gibt es manchmal in Beziehungen... 
+ denken wir an psychisch kranke Menschen, unter uns lebend, „mittendrin und  
   doch draußen“ 
+ kennen wir nicht Menschen, die nicht mehr glauben können, ausgebrannt  
   sind... 
… nur einige Variationen von „Kälte“... 
 
Für diese Menschen und viele andere steht dieser Bettler damals aus der Mar-
tinsgeschichte, der uns bittet, unseren warmen Mantel zu geben und der Mantel 
des Martin heißt heute: Mantel der Nähe, Mantel der Annahme, Mantel des 
Respekts, Mantel der Zuwendung, Mantel der Wertschätzung, Mantel der 
Barmherzigkeit. 
Heilige sind Erinnerer. Feiern wir auch als Erwachsene das Fest des Hl Martin, 
weil er uns erinnert, mit den Augen des Glaubens hinzuschauen, wo Menschen 
heute frieren. 
Der Hl. Martin kann gerade auch für uns Erwachsene – nicht nur für Kinder - 
ein guter Impulsgeber sein. 

 

Stefan Geißler 
Diakon 
 
 

 

 

 

 

 

 



 
Kirchenanzeiger November 2026 

 
 

Sonntag, 1. November - ALLERHEILIGEN, Smlg. für Priesterausbildung  
                                     RENOVABIS 
ED 9:00 Uhr Hl. Messe, Cantus Gregorianus "Gaudeamus omnes" 

(Choralschola) (Garmaier)  
ED 10:30 Uhr Hl. Messe entfällt!  
St. Paul 14:00 Uhr Wortgottesfeier und Gräbersegnung am Friedhof St. 

Paul, Johannesbläser (Garmaier)  
ED 19:00 Uhr Hl. Messe (Garmaier)  
Lgg 9:00 Uhr Hl. Messe mit Chor, anschl. Gräbersegnung auf beiden 

Friedhöfen in Lgg (P.Jacek) 
f. Eltern Maria und Fritz Patzelt  
f. Großeltern Henriette und Fritz Patzelt  
f. Großeltern Maria und Karl Weinmeier  

Ekf 14:00 Uhr Andacht und Gräbersegnung in Eichenkofen (P.Jacek)  

Montag, 2. November - ALLERSEELEN 
St. Paul 19:00 Uhr Hl. Messe für alle Verstorbenen des Pfarrverbandes 

(P.Jacek)  

Dienstag, 3. November - Sel. Rupert Mayer, Ordenspriester 
Ekf 19:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

zum Pater Rupert Mayer  
f. Mutti Rosina Lex und verstorbene Verwandtschaft  

Mittwoch, 4. November - Hl. Karl Borromäus, Bischof 
Lgg 8:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

Messe nach Meinung  
f. verstorbene Eltern Maria und Fritz Patzelt  

Donnerstag, 5. November - Sel. Bernhard Lichtenberg, Priester, Märtyrer 
ED 14:00 Uhr Seniorengottesdienst, anschl. Treffen im Johannes-

haus mit Totengedenken (P.Jacek) 
f. Franz Habermeier, verstorbene Eltern u. Geschwister  
f. Ehemann Hans-Werner Mosl und verstorbene Ange-
hörige  

Samstag, 7. November - Hl. Wilibrord, Bischof, Glaubensbote 
HG 19:00 Uhr Vorabendmesse (P.Jacek) 

f. Josef Greil  
f. Eltern Johann und Anna Vaitl  



Sonntag, 8. November - 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS,  
                                    Smlg. für den St. Korbiniansverein, Zählsonntag 
ED 9:00 Uhr Wortgottesfeier (S. Geißler)  
ED 10:30 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. Ehemann und Vater L. Malterer  
f. Eltern Babette und Georg Hellinger  
f. Mutter Magdalena Dyballa  

ED 17:00 Uhr Martinsfeier in St. Johannes mit anschl. Laternenum-
zug  
(S. Geißler) 

ED 19:00 Uhr Hl. Messe Pax Christi (Pfarrer Borge-Manché)  
Lgg 9:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. Vater Lorenz Bauer  
f. Tanten Katharina Pospischil und Marianne Schütz  

Lgg 17:00 Uhr Andacht, anschl. Martinsumzug (A. Huber) 

Dienstag, 10. November - Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer 
Ekf 19:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

zu Ehren der Mutter Gottes  

Mittwoch, 11. November - Hl. Martin, Bischof 
Lgg 19:00 Uhr Hl. Messe Patrozinium St. Martin (P.Jacek) 

f. Großeltern Maria und Karl Weinmeier  

Donnerstag, 12. November - Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer u. hl. Arsa-
cius 
ED 10:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. verstorbenen Vater Janusz C.  

Freitag, 13. November - Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 
HG 18:00 Uhr Fatimarosenkranz in Hl. Geist  

Samstag, 14. November - Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 
ED 17:00 – 17:30 Uhr  Beichtgelegenheit (P.Jacek) 
Lgg 18:00 Uhr Vorabendmesse (P.Jacek) 

f. Schwiegereltern und Schwager Hans  
f. Franz und Gerhard Goebel, Eltern u. Schwiegereltern  
f. Marcella Strasser  

 
 
 



Sonntag, 15. November - 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS, Volkstrauer-
tag, DIASPORA 
ED 9:00 Uhr Ökumen. Wortgottesfeier mit Kriegergedenken am Kl. 

Platz (Garmaier)  
ED 10:30 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. Ehefrau und Mutter A. Stöckl und Angehörige  
M. nach Meinung  
f. Ehemann und Vater Georg Weber  

ED 18:00 Uhr Festgottesdienst anlässlich des 70. Geburtstags 
von Pfarrer Martin Garmaier  

Lgg 10:30 Uhr Hl. Messe mit Chor, Kriegergedenken (P.Jacek) 
f. Eltern Rosina u. Josef Angermaier u. Verwandtschaft  
f. Lebende u. Verstorbene der Familie Eibl  
f. Schwägerin Annelise und Schwager Martin Ludwig  
f. Eltern u. Schwiegereltern der Familie Holmburger  
f. Ehefrau und Mutter Helga Holmburger  

Dienstag, 17. November - Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
Ekf 19:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek)  
Mittwoch, 18. November - Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 

zu Rom 
HG 18:00 Uhr Hl. Messe für verst. Mitglieder der Kfd u. Angehörige 

(Garmaier)  
Lgg 8:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. Großeltern Maria und Sebastian Fischer  
Donnerstag, 19. November - Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin 
ED 10:00 Uhr Hl. Messe (Garmaier) 

f. Ehemann und Vater Alois Eppeneder  

Samstag, 21. November - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem,  
                                    Christkindlmarkt in St. Martin 
HG         19:00 Uhr Vorabendmesse (P.Jacek)  

Sonntag, 22. November - CHRISTKÖNIG, Totensonntag, Christkindlmarkt 
in St. Martin 
ED 9:00 Uhr Hl. Messe (Garmaier)  
ED 10:30 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. Yolande und Isabella  
f. Eltern Lorenz und Katharina Hellinger  
f. bds. Großeltern mit Onkel und Tanten  

ED 10:30 Uhr Kindergottesdienst im Johanneshaus (S. Geißler)  
ED 19:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek)  
 
 



ED 20:00 Uhr Konzert für verstorbene Mitglieder sowie Förderer und 
Wohltäter der Kirchenmusik und des Pfarrcäcilienver-
eins  

Ekf 9:00 Uhr Hl. Messe mit Kriegergedenken in Eichenkofen 
(P.Jacek) 
f. Ehemann u. Vater Anton Elsenberger und Verwandt-
schaft  

Dienstag, 24. November - Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, 
Märtyrer 
ED 18:00 Uhr Rosenkranz in Hl. Geist  
Ekf 19:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. Fritzi u. Fritz Abendroth  
f. alle Verstorbenen, die mir nahe standen  
f. verst. Eltern Elisabeth und Josef Wiesler und  
verstorbene Verwandtschaft  
f. Walburga Nunberger  

Mittwoch, 25. November - Hl. Katharina v. Alexandrien, Jungfrau, Märty-
rin 
Lgg 8:00 Uhr Hl. Messe (Garmaier) 

Stiftsmesse f. Anna Maria und Martin Haindl  

Donnerstag, 26. November - Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe v. 
Konstanz 
ED 10:00 Uhr Hl. Messe (Garmaier)  

Samstag, 28. November - Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 
Lgg 18:00 Uhr Vorabendmesse (P.Jacek)  

Sonntag, 29. November - 1. ADVENT, Kollekte für die kath. Jugendfür-
sorge, Adventsbasar im Johanneshaus 
ED 9:00 Uhr Hl. Messe (Garmaier)  
ED 10:30 Uhr Hl. Messe (Garmaier) 

f. Eltern und Großeltern Hain  
f. Fam. Rosenhuber / Karg  

 16:00 Uhr 54. Ardinger Adventssingen  
ED 19:00 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

f. verstorbenen Vater Janusz C.  
Lgg 10:00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrstadl  
Lgg 10:30 Uhr Hl. Messe (P.Jacek) 

zu Ehren des Seligen Pater Rupert Mayer  
f. Lebende und Verstorbene der Familie Eibl  

 
 



 
ED  = Kirche St. Johannes Erding 
HG  = Kirche Hl. Geist, Erding 
Lgg = Kirche St. Martin, Langengeisling 
Ekf  = Kirche St. Ägidius, Eichenkofen 
Alt   = Kirche St. Benedikt, Altham 
St. Ulrich = Kapelle Siglfing  
 
 
Zusätzliche Informationen / Veranstaltungen November 2026  

Pfarrei Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

LGG 01.11. 09:00 Hl. Messe, anschl. Gräber-
segnung Pfarrei 

St. Martin 
beide Fried-
höfe LGG 

ED 01.11. 14:00 Wortgottesfeier, anschl. Grä-
bersegnung  Pfarrei St. Paul 

Friedhof 

Ekf 01.11. 14:00  Andacht und Gräbersegnung  Pfarrei 
St. Ägidius 

Eichenkofen 
Friedhof 

ED+LGG 02.11. 19:00 Hl. Messe für alle Verstorbe-
nen des Pfarrverbands Pfarrei St. Paul 

ED 04.11. 18:00 Stammtisch Kfd Hotel Henry 

ED 05.11. 14:00 
Seniorengottesdienst, anschl. 
Treffen im Johanneshaus mit 

Totengedenken 
Pfarrei St. Johannes 

ED+LGG 06.11. ab 
09:00 Hauskommunion Pfarrei  

LGG 07.11. 14:00 Kaffee und Kuchen  Kfd Pfarrstadl 

ED 08.11. 17:00 Andacht zu St. Martin, anschl. 
Laternenumzug Pfarrei St. Johannes 

LGG 08.11. 17:00 Andacht zu St. Martin, anschl. 
Laternenumzug Pfarrei St. Martin 

ED 13.11. 18:00 Fatimarosenkranz PGR Hl. Geist  

ED 14.11. 
17:00  

-  
17:30  

Beichtgelegenheit Pfarrei St. Johannes  

ED 18.11. 18:00 
Messe für die verstorbenen 

Mitglieder und deren Angehö-
rige 

Kfd Hl. Geist 

LGG 21.11./
22.11. 

ab 
14:00 Christkindlmarkt FCL Pfarrhof/ 

Pfarrstadl 

ED 21.11. 15:00 Kochkurs mit Jonathan Kolping Johannes-
haus 

ED 22.11. 20:00 
Konzert für verstorbene Mit-
glieder sowie Förderer und 
Wohltäter der Kirchenmusik 
und des Pfarrcäcilienvereins 

PCV St. Johannes 



ED 
23.11. 

–  
27.11. 

 Adventskranzbinden 
Verkauf ab dem 24.11. Kfd Johannes-

haus 

ED 24.11. 18:00 Rosenkranz PGR  Hl. Geist  

ED 25.11. 19:30 Elternabend zur Erstkommu-
nion Pfarrei Johannes-

haus 

LGG 26.11. 14:00 Seniorennachmittag  
mit Andrea Schirnjack Pfarrei Pfarrstadl 

LGG 27.11. 19:30 Terminabsprache der Vereine Pfarrei und 
alle Vereine Pfarrhaus 

ED 29.11. 16:00 54. Ardinger Adventssingen PCV St. Johannes  

ED 29.11. ab 
10:00 

Adventsbasar mit Krippenaus-
stellung 

Pfarrei 
Kolping 

Johannes-
haus 

ED 30.11. 
16:00 

-  
21:00 

Krippenausstellung Kolping Johannes-
haus 

 

 
Sammlung für die Tafel Erding e.V. in Langengeisling 

 
Vom 7.-9. November können in der Kirchen Spenden für die Tafel Erding ab-

gegeben werden. 
Samstag und Montag von 9:00-17:00 Uhr, Sonntag von 8:30-17:00 Uhr 
 
Benötigt wwerden vor allem: 
Grundnahrungsmittel: Nudeln (ohne Ei), Reis (weißer, polierter Reis), Mehl 

und Haferflocken 
Konserven & Gläser: Obst-, Gemüse-, Fisch- und Fleischkonserven sowie 

Eintöpfe oder fertige Suppen in Dosen. 
Saucen & Aufstriche: Tomatenpassata, Pesto, Marmelade, Honig, Nuss-

Nougat-Creme oder Erdnussbutter. 
Getränke & Milchprodukte: H-Milch, Pflanzenmilch (Hafer- oder Sojadrink) so-

wie Kaffee (vakuumverpackt) und Tee. 
Backwaren & Snacks: Knäckebrot, Zwieback, Kekse, Müsliriegel und Nüsse 
Haltbare Grundzutaten: Speiseöl, Salz, Zucker und getrocknete Hülsenfrüchte  

 
Wir freuen uns über Spendenabgaben! 

 
 
 
 
 



 

Verstorbene der Pfarrei St. Johannes 

Oktober 2025 
Lorenz Adelsberger 
Helga Sedlmeir 
Ottilie Gebel 
Johannes Widmann 
 

November 2025 
Annette Mahn 
Barbara Siegmund 
Anneliese Lampersberger 
Ludwig Kalch 
Rudolf Kirmeyer 
Franz Brandhuber 
 

Dezember 2025 
Bettina Kohler 
Anton Strack 
Urban Franz 
Dominik Uscharewitz 
Georg Werner 
Roswitha Hertl 
Erna Schmank 
 

Januar 2026 
Emil Neudecker  
Josef Kronseder 
Magdalena Tschorn 
Wolfgang Koll 
Armin Schneider 
Erika Kluge 
Doris Däuber 
Marija Petz 
Rosmarie Hinz 
Aloisia Petermeier 
Elsa Kalch 
 

 
 
 
 
 
 
 

Februar 2026 
Antje Mäffert 
Olga Oeder 
Augustin Steil 
Katharina Machalke 
Herbert Hofmann 
Brigitte Strasser 
Irmgard Merkle 
Wolfgang Hellebrand 
Renate Labryga 
Gisela Glocker 
 
März 2026 
Renate Grabrucker 
Ernst Hirsch 
Magdalena Angermair-
Loidl 
Maria Weber 
Adolf Kunzelmann 
Christa Mayer Klinger 
Berta Gaßner 
Hermine Zehetmair 
Engelbert Krupp 
Marianne Schumacher 
 

April 2026 
Max Kienastl 
Brigitte Huber 
Marianne Braun 
Elfriede Kohlhuber 
Franz Draxler 
Erwin MItterneder 
Ludwig Fischer 
 

Mai 2026 
Barbara Sellmeier 
Gisela Brems 
Hilda Adelsperger 
Johann Bley 
Peter Westermann 
Maria Brunner 
Erna Sainer 
Irimia Nicolae 

Juni 2026 
Brigitte Altmann 
Paul Pientka 
Ferdinand Wörndle 
Elfriede Pronold 
Maria Dina 
Ursula Weber 
 
Juli 2026 
Stefan Scheffelmann 
Mathilde Stein 
Margarete Holmburger 
Ottilia Katharina 
Schwarzbauer 
Manfred Joisten 
 
August 2026 
Maria Müller 
Werner Brombach 
Katharina Wille 
Erna Wurmseher 
Rainer Graf 
Magda Dyballa 
Roland Ried 
 
September 2026 
Marianne Englberger 
Petra Pagavino 
 
Oktober 2026  
Franziska Raith 
 

 

 



 

Verstorbene der Pfarrei St. Martin Langengeisling 

Kirchenfriedhof  
Langengeisling: 
 
 
Oktober 2025 
Anna Hager 
 
Dezember 2025 
Josefine Klostermaier  
Josefine Ganser 
Katharina Pospischil 
 
März 2026 
Gertraud Huber 
 
April 2026 
Hubert Pöll 
 
Mai 2026 
Adelheid Huber 
 
Juni 2026 
Maria Tauber 
 
Juli 2026 
Franz Goebel 
 
August 2026 
Renate Birnbeck 
Albert Schrögmeier 
 
September 2026 
Martha Eixenberger  

 

Städtischer Friedhof  
Langengeisling: 
 
 
Oktober 2025 
Albert Reintinger  
 
Januar 2026 
Maria Maier  
 
April 2026 
Gerhard Goebel  
Maria Knaup  
 
Juni 2026 
Friedrich Botzler  
 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 
Kirchengeld 2026 
 
Liebe Pfarrangehörige des Pfarrverbandes Erding-Langengeisling, 
 
auch in diesem Jahr möchten wir Sie bitten, Ihre Kirche mit der Zahlung einer 
freiwilligen Kirchgeldspende zu unterstützen. Während die Kirchensteuer für 
alle Belange in der gesamten Diözese verwendet wird, dient das KIRCHGELD 
dazu, die Kirchen und Pfarrheime vor Ort zu erhalten und das Pfarreileben zu 
gestalten sowie pastorale Angebote zu unterstützen.  100% des Kirchgelds 
bleiben also in unserer Pfarrei.  
 
Wir bitten Sie um die jährliche Gabe des Kirchgeldes von 1,50€ - gerne kön-
nen Sie sich auch für einen höheren Beitrag entscheiden.  
 
Das braune „Kirchgeldkuvert“ liegt in den Kirchen auf und kann bei den Got-
tesdiensten oder im Pfarrbüro in Erding oder Langengeisling abgebeben wer-
den. Bitte beschriften Sie es mit Namen, Personenzahl und Ihrer Wohnort-
sitzpfarrei. Oder Sie überweisen direkt auf das Konto Ihrer Wohnsitzpfarrei 
unter Angabe des Verwendungszwecks, Personenzahl und Ihren Namen.  
 
Pfarrkirchenstiftung St. Johannes:  DE27 7005 1995 0760 0021 21 
 
Pfarrkirchenstiftung St. Martin:  DE51 7016 9605 0204 2302 72 
 
Verwendungszweck:  Kirchgeld für (Anzahl) Personen von 

Familie … Spende für Pfarrei … 
 
 
Wir bedanken uns ganz herzlich und sagen Vergelt´s Gott! 
 
Gez. Martin Garmaier, Pfarrer 
 
 

 

 



 

Der Pfarrverband Erding-Langengeisling sucht zum 
01.01.2027 

 

MESNER*IN (M/W/D) 
für die Kirche St. Johannes und St. Paul mit 6 h/Woche auf Mini-Job-Basis für Vertre-
tung des Stadtmesners. 

 

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D) 
für die Kirche St. Paul und den Pfarrstadl in Langengeisling mit 7 h/Woche auf Mini-
Job-Basis. 

 

HAUSMEISTER (M/W/D) - TZ 
für Pflege der Außenanlagen, kleinere Reparaturen, Prüfung der Ausstattung. Hand-
werkliches Geschick und Führerschein sind Voraussetzung.   

 

 

Die Vergütungen erfolgen nach Tarifvertrag des ABD/TVöD.  

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an das   
Pfarramt St. Johannes, Kirchgasse 9 in 85435 Erding  
oder per E-Mail an st-johannes.erding@ebmuc.de 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 
 
 

 



 

Friedhof St. Paul 
Gemeinsam anpacken – für einen gepflegten Friedhof  

am 7. & 14.11.2026 

Unser Friedhof St. Paul ist ein besonderer Ort der Erinnerung, der Ruhe und des 
Gedenkens. Die vielen Pflanzen und Hecken tragen wesentlich dazu bei, dass wir 
uns hier wohlfühlen und diesen Ort in einer schönen Umgebung erleben können. 
Speziell die Hecken in den Sektionen III und IV brauchen nach vielen Jahren des 
Wachstums nun eine intensive Pflegemaßnahme. Der Formschnitt findet zweimal 
im Jahr statt, so zuletzt Mitte Oktober. Wie sie aber sicher festgestellt haben, 
wachsen nach dem Formschnitt sehr schnell wieder Triebe in die Höhe, die mit 
der eigentlichen Heckenpflanze nichts zu tun haben, das insgesamt gepflegte 
Aussehen nach dem Formschnitt ist deshalb nach kurzer Zeit bereits wieder da-
hin. Dieser Wildwuchs (hauptsächlich Ahorn) soll nun beschnitten werden und 
das am besten dicht am Boden. Der Wurzelstock dieser wild aufgegangenen 
Pflanzen lässt sich nicht entfernen, aber wenn dicht am Boden der aufwachsende 
Teil gekappt wird, so haben wir zumindest über Jahre wieder Ruhe. 

Da diese Arbeit sehr zeitaufwändig ist und mit den vorhandenen finanziellen Mit-
teln – die Einnahmen der Grabgebühren sinken jährlich – nicht ausreichend geleis-
tet werden kann, sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. 

Helfen Sie mit! 

Wir freuen uns über alle, die sich ein wenig Zeit nehmen und sich freiwillig für un-
seren Friedhof engagieren möchten. Ganz gleich, ob sie kräftig mit anpacken 
können oder einfach einen Beitrag leisten möchten – jede helfende Hand ist 
herzlich willkommen! 

Wann? Samstag, 7.11. 2026 und Samstag, 14.11.2026 
Uhrzeit: jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr 

TreGpunkt: am Parkplatz St. Paul 

Bitte bringen sie selbst eine schwere Astschere, eine elektrische Astschere oder 
eine Astsäge mit. Damit wir die Aktion gut vorbereiten können, bitten wir sie, sich 
vorab im Pfarrbüro zu melden. 

Telefon: 08122 89202200. 

Schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle, die mithelfen, ihre Zeit schenken 
und sich für einen gepflegten Friedhof St. Paul einsetzen. 

Text: Margit Fasching, Günther Adelsberger 

 



 

Das Pfarrcafé in  

St. Johannes öffnet für Sie! 

Sonntag, 15.11.2026, muss leider ab-

gesagt werden 

Sonntag, 13.12.2026 

  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 

 

 

 



 
 
 

 

 



 

 

Auf euer Kommen freuen sich das Kinder- und Familiengottesdienst-Team

Nach der Andacht mit Martinsspiel ziehen wir gemeinsam mit
unseren Laternen und dem Heiligen Martin hoch zu Ross ein kurzes

Stück durch den Ort. 

AM SONNTAG, 8. NOVEMBER 2026
UM 17:00 UHR

IN DER PFARRKIRCHE 
ST. MARTIN LANGENGEISLING

SanktMartinsfestSanktMartinsfest
zu unseremHerzliche Einladung

Zum gemütlichen Ausklang gibt es
dann im Pfarrstadl Glühwein,

Punsch und Hefezöpfe. 

 



 

Herzliche Einladung zum Geburtstagsfest von Pfarrer Martin 
Garmaier! 

Unser Pfarrer Martin Garmaier, Leiter des Pfarrverbandes Erding-Langengeis-
ling, darf im November seinen 70. Geburtstag feiern.  

Wir sind dankbar und freuen uns über seinen priesterlichen Dienst in unserer 
Mitte, und wollen seinen runden Geburtstag miteinander feiern. 

Die Gremien unseres Pfarrverbandes laden Sie aus die-
sem frohen Anlass ein zu einem  

Festgottesdienst 

am Sonntag, 15. November 2026 um 18:00 Uhr 

in der Stadtpfarrkirche St. Johannes in Erding. 

 

Persönliche Glückwünsche können beim anschließenden 
Stehempfang im Johanneshaus überbracht werden, zu 
dem Sie gleichfalls herzlich eingeladen sind! 

Pfarrer Garmaier bittet darum, auf persönliche Geschenke 
zu verzichten. Wer möchte, möge eine Spende zugunsten 
der Renovierung der Wallfahrtskirche Hl. Blut geben. Eine 
Spendenbox wird aufgestellt. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie das Geburtstagsfest mit 
Pfarrer Martin Garmaier und uns, seinen Pfarrgemeinden, 
mitfeiern können. 

Es laden herzlich ein: 

Pfarrverbandsrat, Pfarrgemeinderäte, Kirchenverwaltungen und die Seelsor-
ger des Pfarrverbandes Erding - Langengeisling 

 

 

 

Fotos. Elfriede Ludwig 

 



 

Pfarrcaecilienverein 

Mitmachen im Kinderchor: 

Mit Beginn des neuen Schuljahres haben auch die Kinderchöre ihre Probenar-
beit wieder aufgenommen. In allen Ensembles können derzeit noch neue Kin-
der und Jugendliche aufgenommen werden. Hier werden der Spaß am ge-
meinsamen Musizieren geweckt, das Gemeinschaftsgefühl gestärkt und Softs-
kills wie Disziplin und Durchhaltevermögen trainiert. Je nach Alter ist das Mit-
wirken in den Bambinichören ab 4 Jahren, im Mädchen- oder Knabenchor ab 
der 3. Klasse und im Jugendchor ab ca. 14 Jahren möglich. Infos zu den Pro-
benterminen auf www.pfarrcaecilienverein.de 

Die weiteren Termine: 

Sonntag, 01.11.2026 09.00 Uhr: Cantus gregorianus „Gaudeamus omnes“, 
Choralschola 

14.00 Uhr: Gräbersegnung in St. Paul mit den Johannesbläsern 

Sonntag, 22.11.2026 20.00 Uhr: Konzert für verstorbene Mitglieder sowie För-
derer der Kirchenmusik und des Pfarrcaecilienvereins Maurice Duruflé - RE-
QUIEM, op. 9, Madrigalisti Ardingenses 

Sonntag, 29.11.2026 16.00 Uhr: 54. Ardinger Adventssingen 

Vorankündigung: 

Sonntag, 13.12.2026 16 Uhr Stadtpfarrkirche St. Johannes Erding 

Johann Sebastian Bach: Das Weihnachtsoratorium I-III für Soli, Chor und Or-
chester 

Ein besonderes Erlebnis in der Vorweihnachtszeit – Kartenvorverkauf ab 
01.11.2026 

 

Text und Foto: Claudia Fiebrandt-Kirmeyer 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 
Dem Himmel so nah…  

Bergmesse des PV Erding- Langengeisling 
Bei herrlichstem Herbstwetter fuhren ca. 90 Gläubige am 20. September 2026 
mit dem neuen Doppeldeckerbus der Fa. Kalb nach Bad Tölz, um dort auf dem 
Kalvarienberg die traditionelle Bergmesse zu feiern.  Auf dieser Anhöhe über 
Bad Tölz befinden sich die Hl. Kreuz-Kirche, die Leonhardi Kapelle, sowie der 
eigentliche Kalvarienberg mit Ölberg, Golgotha Hügel, Kerkerkapelle und 
Kreuzwegkapellen, die ab dem 18. Jahrhundert entstanden. 

Gemeindereferent Anton Huber zelebrierte 
den stimmungsvollen Wortgottesdienst, 
musikalisch unterstützt von Antonia und Si-
mon Lanzinger. 

Nachdem alle Teilnehmer die Kirchen be-
sichtigt und besonders die schöne Aussicht 
auf Bad Tölz und die Berge genossen hat-
ten, ging es nach dem Abstieg mit dem Bus 
nach Benediktbeuern. Im Biergarten des 
Klosterstüberls gab es im Biergarten ein 
schmackhaftes Mittagessen und später Kaf-
fee und Kuchen, oder auch einen Eisbecher. Die Musikkapelle Benediktbeuern 
trug zur guten Laune bei. 

Vom eingesammelten Fahrpreis ergab sich ein kleiner Überschuss, der für die 
Kirchenrenovierung in Langengeisling gespendet wurde. 

Wieder ein herzliches Dankeschön an Martin Neumaier für die tolle Organisa-
tion und allen, die sich an der Bergmesse beteiligt haben. 

 

Text: Hannelore Hauser, Fotos: Martin Neumaier 

 



 
Pfarrfest in Langengeisling 

27. September 2026 

Nach dem Gottesdienst um 9.00 Uhr fand im Pfarrstadl Langengeisling das 
Pfarrfest statt, das, passend zum gleichzeitig stattfindenden Oktoberfest in 
München, diesmal als ein Frühschoppen mit Weißwürsten, Wiener Würsteln 
und Brezen gestaltet wurde. Im Freien trug die Strogentaler Blasmusik zur gu-
ten Stimmung bei. Für die Kinder waren einige Spielstationen aufgebaut. 
Viele freiwillige Bäckerinnen erfreuten die Besucher mit ihren Torten und Ku-
chen, die vor Ort gegessen wur-
den oder aber auch für zu Hause 
mitgenommen wurden. Der PGR 
Langengeisling bedankt sich bei 
allen, die zum Gelingen unseres 
Pfarrfestes beigetragen haben. 
Ohne die zahlreiche, tatkräftige 
Unterstützung wäre dem PGR mit 
seinen sechs Mitgliedern die Or-
ganisation nicht möglich gewesen. 
Vergelt’s Gott!! 

 

 

 

 

 

Text: Hannelore Hauser, Fotos. Elfriede Ludwig 

 



 

Spurensuche im Alltag: Gott hat uns 
seine Welt anvertraut 
Unter das Motto „Gott hat uns seine Welt 
anvertraut“ stellten wir unseren 
Familienwortgottesdienst mit Diakon Stefan Geißler 
an Erntedank.  
Im Predigtspiel 
war Detektiv 

Theo unterwegs – ausgerüstet mit einer 
riesigen Lupe. Er suchte verzweifelt nach 
handfesten Beweisen dafür, dass Gott 
wirklich für uns sorgt. „Im Supermarkt steht 
doch nur Frau Müller an der Kasse!“, 
beschwerte er sich. Erst das Gespräch mit 
Oma Klara öcnete ihm die Augen. Mit dem Blick durch die Lupe auf einen 
einfachen Apfel und ein kleines Weizenkorn wurde klar: Wir Menschen können 
säen, ernten und backen – aber das Leben selbst, das Wachsen durch Sonne, 
Regen und fruchtbare Erde, ist Gottes Geschenk. Seine Spuren finden wir überall 
in der Natur.Gleichzeitig wurde deutlich, dass Gottes Fürsorge mit einem Auftrag 
an uns verbunden ist: Wir sind dazu aufgerufen, achtsam mit der Schöpfung 
umzugehen und einander zu helfen. Passend dazu wurde die Aktion „Minibrot“ 
vorgestellt, deren Erlös Bedürftigen zugutekommt. Am 
Ende blickte Detektiv Theo stolz durch seine Lupe ins 
Publikum – auf eine starke Gemeinschaft die den Glauben 

im Alltag und 
Gottes Auftrag 
lebendig werden 
lässt. 

 

 

 

Das Familiengottesdienst-Team 
Daniela Knauft, Stefanie Knittler, Angelina Stadler und Karoline Hupfer  

Text: Karoline Hupfer, Fotos: Angelina Stadler 

 



 

Andacht zur Wahrung der Schöpfung mit Haustiersegnung 

am 4. Oktober im Pfarrgarten Langengeisling 

Der heilige Franz von Assisi, Bettelmönch und Vater der franziskanischen Or-
densgemeinschaft, starb vor 800 Jahren. Er lebte im Einklang mit der Natur, 
nannte die Sonne und den Wind seine Brüder und das Wasser und den Mond 
seine Schwestern. Er liebte die Schöpfung, die Erde mit ihren Früchten und 
die Tiere. Er sah sich als eines unter vielen Wesen - nicht als überlegener 
Mensch - und drückte seine Wertschätzung im Winter 1224/1225 im „Loblied 
der Geschöpfe“ aus. 

Tiere sind Mitgeschöpfe, für die wir 
Verantwortung tragen und die unser 
Leben auf vielfältige Weise berei-
chern. Für viele Menschen gehören 
Tiere zum Alltag und sind längst Fa-
milienmitglieder geworden. 

Mit der Andacht zur Wahrung der 
Schöpfung mit Segnung unserer tie-
rischen Freunde drückten wir unter 
vielstimmigem Gebell der Hunde un-
sere Wertschätzung gegenüber der 
ganzen Schöpfung aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text: Getrud Schley, Bild: KI-generier 

 



 

Mit den Ministranten am Schliersee unterwegs 

Ein Wochenende voller Gemeinschaft, Spaß und kreativer Erlebnisse unter der 
Leitung des Jugendseelsorgers/Pastoralreferenten Toni Emehrer und Pater 
Jacek erlebten 36 Ministrantinnen und Ministranten aus Erding und Langen-
geisling, sowie vier erwachsene Begleitpersonen vom 18. bis 20. September im 
Jugendhaus Josefstal am Schliersee. 

Nach unserer Zugfahrt und 
Ankunft im Jugendhaus 
wurden die Zimmer verteilt 
und erst einmal der Hun-
ger gestillt. Danach haben 
wir uns zu einer Kennen-
lernrunde in unserem 
Gruppenraum getroffen. 
Zusammen mit Toni haben 
unsere Oberministranten 
Anna Bader, Elias Hübner, 
Emmi Widmann, Theresa 
Stangl und Maximilian 
Höpfel Workshops vorbe-
reitet, die am Samstagvor-
mittag den Minis angebo-
ten wurden. So konnten die Kinder und Jugendlichen Gruppenkerzen gestalten, 
Holzbilderrahmen verzieren, Stressbälle basteln oder Freundschaftsbänder 
knüpfen. Dabei entstanden viele schöne Erinnerungsstücke, die als Andenken 
an das gemeinsame Wochenende mit nach Hause genommen wurden. 

Der Tag begann in der hauseigenen Kapelle mit einem Morgenimpuls von Pater 
Jacek, der die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf den Tag einstimmte.  

Auf dem abwechslungsreichen Programm standen auch zahlreiche Spiele, die 
für viel Spaß sorgten und das Gemeinschaftsgefühl stärkten. Ein besonderes 
Highlight am Samstag war die Wanderung zu den Josefstaler Wasserfällen, bei 
der die Teilnehmer die beeindruckende Natur der Region erleben konnten und 
sich im kühlen Nass abkühlen konnten. 

Am Sonntagvormittag bereiteten die Ministrantinnen und Ministranten nach 
dem Frühstück in verschiedenen Gruppen den Gottesdienst vor. Eine Musik-
gruppe gestaltete die musikalische Begleitung, andere kümmerten sich um die 
Dekoration, die Fürbitten oder die Auslegung des Evangeliums. So trug jeder 
seinen Teil zu einer lebendigen und eindrucksvollen Feier bei. 

 



Der von Pater Jacek zelebrierte Gottes-
dienst bildete einen besonderen Höhe-
punkt des Wochenendes. In seiner An-
sprache griff er die Erfahrungen der ver-
gangenen Tage auf und stellte die Ge-
meinschaft in den Mittelpunkt. Beson-
ders freuten sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer über die Segnung der 
beiden Gruppenkerzen, die künftig an 
die gemeinsamen Tage am Schliersee erinnern werden. 

Nach dem Gottesdienst stärkte sich die Gruppe bei ei-
nem gemeinsamen Mittagessen, bevor anschließend 
die Heimreise angetreten wurde. Zurück bleiben viele 
schöne Erinnerungen, neue Freundschaften und die 
Vorfreude auf das nächste gemeinsame Ministranten-
wochenende. 

 

Ein herzlicher Dank gilt Daniela Knauft, Karoline Hup-
fer, Pia Widmann und Bea Höpfel, die im Vorfeld be-
reits den Ausflug organisiert und geplant haben und ei-
nen wesentlichen Beitrag zum Gelingen dieses erleb-
nisreichen Wochenendes beigetragen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text und Fotos: Bea Höpfel, Daniela Knauft und Pater Jacek 



 

Herbstreise ins Allgäu ein Tag voller schöner 
Eindrücke 

Die Herbstreise der katholischen Frauengemeinschaft 
führte in diesem Jahr am 9. September in eine der schöns-
ten Gegenden Bayerns – ins malerische Allgäu.  Ein abwechslungsreicher Tag 
mit vielen besonderen Eindrücken, gemeinsamen Erlebnissen und geselligen 
Stunden erwartete die Teilnehmerinnen. Erstes Ziel war die berühmte Wieskir-
che bei Steingaden, die mit ihrer prachtvollen Rokokoausstattung zu den be-
kanntesten Kirchen Bayerns zählt.  Dort feierte die Gruppe einen stimmungs-
vollen Pilgergottesdienst. 

 

 

Anschließend ging es mit dem Bus weiter nach Füssen, wo zunächst das ge-
meinsame Mittagessen auf dem Programm stand.  

Gut gestärkt wartete danach ein weiterer besonderer Höhepunkt: die Basilika 
St. Mang, die zugleich als Stiftskirche Teil der ehemaligen Klosteranlage ist. Bei 
einer einstündigen Führung um 14 Uhr erhielten die Teilnehmerinnen interes-
sante Einblicke in die Geschichte und die beeindruckende Architektur der Basi-
lika sowie in einen Teil der Klosteranlage. Die Kirche ist ein eindrucksvolles 
Beispiel barocker Kirchenkunst und wurde nach italienischen Vorbildern gestal-
tet. 

 

 



 

Nach der Führung führte die Fahrt weiter zum Bootshafen am Forggensee. Dort 
begann eine einstündige Rundfahrt auf dem See. Bei der Fahrt bot sich ein 
wunderschöner Blick auf die Allgäuer Landschaft und – bei hoffentlich immer 
besser werdendem Wetter – auf die Königsschlösser Neuschwanstein und Ho-
henschwangau.  

 

Ein besonderer Genuss waren dabei Kaffee und Kuchen an Bord, sodass die 
Teilnehmerinnen die herrliche Aussicht ganz entspannt genießen konnten. 

Auch wenn der Tag zunächst mit etwas Regen begann, ließ dieser im Laufe 
des Tages erfreulicherweise nach. So konnte die Gruppe die Rundfahrt und die 
schönen Ausblicke auf die Berge und Schlösser genießen. 

Am Ende ging ein erlebnisreicher und geselliger Tag zu Ende.  

Die Herbstreise ins Allgäu verband Glaube, Kultur, Natur und Gemeinschaft auf 
wunderbare Weise und wird den Teilnehmerinnen sicher noch lange in schöner 
Erinnerung bleiben. 

Fotos: Traudl Bauersachs 

Text:   Sabine Kapfer 

 



 

Dirndlschaft Langengeisling 
Bei der diesjährigen Generalversammlung der katholischen Dirndlschaft Lan-
gengeisling am 12.07.2026 wurde die bisherige Vorstandschaft für ihre geleis-
tete Arbeit entlastet. Ein herzliches Dankeschön gilt allen bisherigen Vor-
standsschaftsmitgliedern für ihr Engagement und ihren Einsatz für den Verein. 
Anschließend wurde die neue Vorstandschaft gewählt. Die Mädls freuen sich 
die neuen Aufgaben zu übernehmen und gemeinsam die Zukunft des Vereins 
zu gestalten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinten von links nach rechts: Julia Kalchner (2. Kassiererin), Leonie Huber (1. 
Kassiererin), Regina Klostermaier (2. Vorständin), Nicole Sinner (1. Vorständin), Maxine 
Hellinger (1. Schriftführerin), Lena Hupfer (2. Schriftführerin) Vorne von links nach 
rechts: Carina Goebel, Janine Tauber, Theresa Beierl, Theresa Kressierer (Beisitzer) 
 
Als erste Amtshandlung durfte die neue Vorstand-
schaft dem Sophienhospiz Erding-Freising eine 
Spende in Höhe von 1000€ übergeben. Gesammelt 
wurde der Betrag beim traditionellen Marientragen 
2025. Hierbei wanderte die Marienfigur jede Nacht in 
der Vorweihnachtszeit von Haus zu Haus, um an die 
vergebliche Herbergssuche der Heiligen Familie zu 
erinnern. Durch die großzügige Unterstützung der 
Herbergsfamilien kamen dabei insgesamt 650€ zu-
sammen. Die Dirndlschaft Langengeisling rundete 
anschließend den Betrag auf 1000€ auf. Bei der 
Spendenübergabe erhielten die Mitglieder einen Ein-
blick in die Arbeit des Sophienhospizes. Leiterin Rita 
Gabler führte die Gruppe durch die Einrichtung. Be-
sonders bewegte sie die Erkenntnis, wie wichtig es sei, die kleinen und schönen 
Momente des Lebens bewusst wahrzunehmen und wertzuschätzen. 
 

Text und Fotos: Dirndlschaft Langengeisling 

 



 
 

kfd Langengeisling 
Frauen aktiv in der Pfarrgemeinde 
 

Am Donnerstag, den 17. September haben wir uns einer Veranstaltung der kfd 
München angeschlossen und die Kaffeerösterei Martermühle in Aßling besucht. 

Bei der „Martermühle-Tour – Eine Reise durch die Kaffeewelt“ erfuhren wir 
viel Wissenswertes über die Kaffeebohne – von der Pflanze und dem Anbau 
über die Herkunft und Aufbereitung bis hin zur Röstung. 

Besonders interessant war der Röstvorgang, bei dem wir live miterleben konn-
ten, wie aus der grünen Kaffeebohne eine aromatische braune Bohne entsteht. 

Es war ein schöner informativer Ausflug, bei dem natürlich auch der Kaffeege-
nuss nicht zu kurz kam. 

 

 

Der Erntedankaltar wurde auch 
dieses Jahr wieder von den kfd-
Frauen festlich gestaltet. 

Mit Blumen, Obst, Gemüse, Ge-
treide und vielen anderen Gaben 
aus der Natur entstand ein schöner 
und farbenfroher Altar. 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank an alle, für die Mithilfe, das Sammeln und Schmücken. 

Text: Anneliese Gaigl 

Foto: Marlene Linz 

 



 
 
 

 
Danke, Gott für deine Gaben“ 

Am 11. Oktober feierten die Kinder mit ihren Familien einen fröhlichen und fei-
erlichen Gottesdienst zum Thema Erntedank. Gemeinsam machten sie sich 
Gedanken über die vielen guten Gaben, die Gott uns schenkt.   

Anhand des Evangeliums (Mk 4, 26-29) vom Wachsen des Samenkorns wurde 
deutlich, wie aus einem kleinen Samen eine große Pflanze entsteht und wie 
wertvoll die Früchte der Erde für uns Menschen sind. 
 

Mit Gebeten, Liedern und Tanz brachten die Kinder ihre Begeisterung zum Aus-
druck. Sie legten verschiedene Gaben wie Äpfel, Kürbis, Blumen, Kräuter und 
Getreide in die Mitte und machten sichtbar, wofür wir Gott danken dürfen. 

Mit Freude, Neugier und Interesse gestalteten die Kinder den Gottesdienst aktiv 
mit. 

Zum Abschluss gab es für jedes Kind einen Apfel – als kleine Erinnerung an die 
Feier und all die Gaben, die uns täglich geschenkt werden. 

 

 

 
Kindergottesdienst 

Sankt Johannes 



 

Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst vom Bambini-Chor unter der Lei-
tung von Alexandra Wagner, die mit ihren Liedern der Feier einen herzlichen 
und stimmungsvollen Rahmen verliehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Kindergottesdienst-Team freut sich auf ein Wiedersehen am 22. Novem-
ber um 10:30 Uhr im Johanneshaus 

v.l. Sabine Exner-Krikorian, Sabine Ehrler-Sandtner, Julia Wägner, Sabine Kapfer, Stefan Geißler 
Diakon i. R., Simone Struwe, Angelika Köpf, Thomas Hautz und Viola Klaus. 

Fotos: Sabine Ehler – Sandtner; Text: Sabine Kapfer 



 

Seniorennachmittag in St. Johannes 

 

Ernte Dank - Auch beim Seniorennachmittag haben wir Gott für die Schöpfung, 
die wunderbaren Feldfrüchte und unser täglich Brot gedankt. 
 
Trotz der Trockenheit in diesem Jahr, hat uns die Natur üppig beschenkt. 
 
Obst und Gemüse, das ursprünglich den 
Altarraum zum Ente Dank Fest schmückte, 
wurde verteilt und dankend angenommen. 

 

 

 

 

 

 

Text: Michelle Schwädt 

Fotos: Michelle Schwädt, Beate Schneider 

 



 
Erntedankfest im Fischer’s Seniorenheim 
 

 
Eine kleine, aber wunderschöne Krone schmückt die Kapelle. Der Altarraum ist 
fast überfüllt mit 18 Mitgliedern des Landfrauenchores, die dem wöchentlichen 
Gottesdienst heute einen festlichen musikalischen Rahmen verleihen.  
Alle besonderen Festtage des Kirchenjah-
res werden auch in dieser kleinen Kapelle 
gefeiert; Andrea Schirnjak gelingt es, mit be-
scheidenen Mitteln immer eine besondere 
Atmosphäre zu schaffen. Und die Bewohner 
und Bewohnerinnen des Heims wissen das 
zu schätzen. Manchmal wird es sogar 
schwierig, alle Gottesdienstbesucher in dem 
kleinen Raum unterzubringen, vor allem, 
wenn viele Rollstuhlfahrer kommen. 
Damit alle, die es wünschen, in die Kapelle 
kommen können, ist auch die Hilfe von eh-
renamtlichen Leuten von außerhalb nötig, 
das Personal allein wäre überfordert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Text und Bilder: Dr. Christa Grassl 
 
 
 
 

 



 

Seniorenausflug zur Autobahnkirche Windach  

1.Oktober 2026: Nur wenige wussten, warum diese Kirche ein so lohnendes 
Ziel ist. Sie wurde unmittelbar nach dem II. Vatikanischen Konzil in den 60-ger 
Jahren gebaut.  
Die meisten von uns werden sich erinnern, wie revolutionär die Veränderung 
der Liturgie damals auf viele gewirkt hat. Und so manche haben sich auch da-
gegen gewehrt, sie hielten das für eine Zerstörung des gewohnten katholischen 
Glaubens: es gab kein „Dominus vobiscum“ mehr, die Ministranten sollten die 
mühsam erlernten lateinischen Gebete nicht mehr brauchen, der Priester am 
Altar war plötzlich von vorn zu sehen und sogar die geheimnisvollen Wand-
lungsworte wurden laut gesprochen – keine feierliche Stille mehr, die nur von 
der Wandlungsglocke un-
terbrochen wurde. … 
Mit dem Bau dieser Kirche 
wollte man die Liturgiere-
form in architektonische 
Sprache umsetzen:  
Gleich nach dem Betreten 
des riesigen fast runden 
Raumes steht man vor 
dem Taufbecken, das 
zum Überlaufen voll von 
Wasser ist – Zeichen der 
überfließenden Gnade 
Gottes. Und ohne Taufe 
kein Zugang zur Kirche. 
Der Fußboden senkt sich 
bis zum Altar leicht ab: Christus hat sich für uns erniedrigt. Über dem Altar fällt 
das Licht von der höchsten Spitze des Raums herunter: Gott ist das Licht von 
oben. 
Der Raum ist nicht rund, sondern zwölfeckig. 12 mächtige Holzstämme bilden 
die Umgrenzung und vereinigen sich in einer genialen Konstruktion zu einer 
gemeinsamen Spitze. Natürlich symbolisieren sie die 12 Apostel als tragendes 
Element der Kirche. 
 
Noch viele andere Details erklärt uns die Mesnerin, damit wir sehen können, 
warum etwas so und nicht anders gestaltet ist. Da lernt man den Kirchenraum 
mit anderen Augen zu sehen. Leider ist das Auge der Kamera weniger geeignet 
für diesen Raum, die Bilder zeigen die Schönheit nur sehr begrenzt.  
 

 Text und Fotos Dr. Christa Grassl 
 
 

 

 



 

60. Internationale Orgelwoche Erding 

Begeistert war das Publikum vom Jubiläumsprogramm zur 60. Internationalen 
Orgelwoche Erding. Die Aufführung von Charles Gounods Cäcilienmesse zu 
Ehren der Patronin der Kirchenmusik und Anton Bruckners Te Deum war so-
wohl für die Besucherinnen und Besucher in der ausverkauften Stadtpfarrkir-
che St. Johannes Erding als auch für die rund 130 Mitwirkenden ein ganz be-
sonderes Erlebnis. Gemeinsam mit den Chören der Stadtpfarrkirche St. Jo-
hannes Erding und der Pfarrei Maria Himmelfahrt Bad Tölz musizierten unter 
der Gesamtleitung von Georg Rothenaicher die Solisten Katharina Peschl, 
Sopran, Sabine Staudinger, Alt, David Ferreira, Tenor und Thomas Schütz, 
Bass. Auch die Konzerte des zukünftigen Kirchenmusikers in St. Johannes, 
Simon Bauer sowie Gerhard Raab, Ruben Sturm und Markus Eichenlaub er-
fuhren großen Zuspruch bei den Konzertbesucherinnen und -besuchern. Be-
sonders festlich schloss die Internationale Orgelwoche mit dem Kirchweihgot-
tesdienst ab, während dem in diesem Jahr die „Missa cum jubilo“ für einstim-
migen Männerchor und Orgel von Maurice Duruflé aufgeführt wurde. 

 

 

 

Text und Foto: Claudia Fiebrandt-Kirmeyer 

 

 



 

Kinderseite  
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